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tak Hochgelahrter Hann / den ich als einen 
AUG Freund | 
Nyon ungemeiner Gunſt in reiner A bſicht ehre / 
Erlaube daß mein Hertz wenn deines blutig weint / 
Den (don gefaſten Troſt / fo viel es kan vermehre. 
Ich hoff die treue Pflicht wird keinen Fehltritt thun / 
Wenn ſie ins offne Meer ihr ſuͤſſes Waſſer fuͤhret / 
Vielleicht kan eine Krafft in ſchlechten Zeilen ruhn / 
Ste zur Srmunterung die matte Seele ruͤhret. 


Wahr iſts betruͤbter Mann / des Hoͤchſten herber 
Schlag 


Hat dein beſtürtztes Mauß mit groſſer Macht betroffen; 
Und ob dein ſtarcker Ruth gleich noch fo viel vermag / 
So graͤmt fif doch das Hertz und ſteht dem Jammer offen / 

Vein allerbeſtes Guth, von welchen wie befandt 


Dir nichts als Troſt und Luft nebſt wahre Freude kommen; 


Nun die entreiſſet dir des Allerhoͤchſten Hand, 
Und bat von deiner Seit ſie ſchleunig weggenommen. 
Und dieſes ſchoͤne Guth entzieht fib deiner Bruſt; 
Je beſſer nun das Guth je gröffer ift das Leoden / 
Nur Jammer Ach und Web iſt dir darum bewuſt / 
Und rechte Seelen ⸗ Pein folgt auff dergleichen Scheiden / 
So ſey demnach betrübt. Boch nein du edler Mann / 
Entſage dieſem Schmerz / der deine Seele quaͤhlet; 
& Ot der dein Wohl und Weh am beſten ordnen kan / 
Hat die Wohlſeelige zu ſeiner Luſt erwehlet. | 
Nun ift kein Kranckheits⸗Laſt ihr fernerhin bewuſt / 
Weil Re der Heyland hat zu feiner Braut erleſen / 
Weil ſie in ihm vergnuͤgt und ihre reine Bruſt / 
Iſt / wle es ihm gefiel, Ihm immer treu geweſen. 
War ſie nun fo getreu / war ihr erhöhter Sinn / 


Ein edler Sammel⸗Platz / der ſchoͤnſten Himmels⸗Triebe; 


So nimmt er ſie mit recht in ſeinen Garten hinn / 
Und ziehet dieſe Braut zu ſich aus lauter Liebe. 
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Solebt fie denn vergnuͤgt und ift nach dieſem Streit / 
Bey Ihrem Bräutigam in güldnen Friedens⸗Auen 

Sie kan den groſſen G Ott in froher Ewigkeit / 
So wie ſie laͤngſt gewͤnſcht von Angeſicht anſchauen. 

O dennoch ſeel ger Stand nun nt ez Ott den Schatz zu ſich / 
So wird dem harter Schmettz in lauter Freud verwandelt; 

Ou ſlehſt the Wohlſeyn an / und dieſes troͤſtet di / 
Daß GOtt mit unſerm Toun mag lauter Weitzheit judi 


Wohlan ſo fendebid in MORE ë Willen ein? 
Und kuͤſſe / wie du pflegſt / des Hoͤcſten Wunder Fügen 
Es muß / es wird / es fol ſein Rath dir heylſam ſeyn. 
Und auff der Trauer⸗Bahn dich auch mut Luſt vergnuͤgen. 
Das (ft auch jetzt mein Wunſch. G Ott dem dein Leid 
bewuf / 
Der wolle deinen Geif mit Freuden tbe tſchuͤtten; | 
Biß du nach fpärhergeuwiedeinee Augen⸗Luſt; Ec 


| Gerecht au sat fomft in die beglückte Hütten. 


Hit dd Wen G tenen ſchtnertzlich bee 
t; ühten. Herrn Witt wer zu einigem 
Troſt une der Woohhecligen Frauen 
zum ruͤbnilichen Andencken auff 
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3 N As hatt id nicht gedacht / Hochwerthgeſchätter 
ARO Ereund / 


" Per / inen Stade Fall dem meinen glelch/ tber / | 
Daß / deinem Liebesdienſt den Dand und Pflicht zu zollen 


Ic deiner LJ BSc N Brab ſo bald beehren ſollen / 
Als mich in dieſem Jahr dergleichen Leyd betruͤbt / 
Wie Dir es G Ottes Hand jetzt zu empfinden giebt: 

So ließ mir dein Wedicht zugleich ein Oer ckmahl leſen / 

Wie tleff dein Hertzverwundt ſeit 18 Jahr geweſen. 
Ç d würde dazumahl L ir gar zu fcf bewuſt / 
Wie moto fo ſchmertzlic fep als dieſer 9 
enn 
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Wenn Hertz und Hertze ſich aus tinem Bande trennen / 

Was unauffloͤßlich (ft in feiner Art zu nennen. 

Der Scmertz verdoppelt ſich: und nun zum andern 
| mahl / 


Finde Dein betrübter Ruth des Jammers feine Zahl / 
Wenn ein verjahrkes Band / wo Treu und Huld beſtehen / 
Beh reiffer Lebeng, Zeit mug außeinander gehen. | 

Dein ſchwacher Juſtand miff’e die treue Pflegerin / 

Mit Ihrem Untergang fallt Ruh und Pflege hin: 
Ihr emſig kluger Fleiß bey en: und Wirthſchafft⸗⸗ 

| Sachen , 

Kan Orr jetzt den Berluſt mit Recht unſchaͤtzbar machen. 
Es haͤlt die Billigkeit die Klagen Vir zu gut: 
Wer ben Verluſt ermiß't / der Dir fð wehe thut; 

Wird müſſen zugeſtehn / vor das was dich betroffen / 

Sey ſchlechte Linderung bey Kenſchen zu verhoſſen. 
So ſchencke denn G Ott ſelbſt Oir die Zufriedenheit / 
Die feine Vater⸗Oand zum Labſal zubereſttt; 

Wenn fein Verhaͤngnuͤß uns ſcheint .. und Troſt zu 

m | kauben / 

Und Ers doch beffer meint als wir es koͤnnen glauben. 
G Ott floͤße gleichen Sroſt auch Derer Seelen en / 
Sie tief gebeugt mit Oir in gleichem Leyde ſeyn // 

Und laffe Sie fein Licht in dieſem Trauren ſehen / PE 

Was Ihrem Unmuth fan mit Macht entgegen ſtehen. 
Du aber € Ge zee geneuß den frohen Schein 
Da wo das Lamm wird ſelbſt der Seelgen Soane ſeyn: 

Ses Werthen Shgemahls und Schweſtern 

Angedencken 5 
Wird Cic ein Shren⸗Mahl in Ihren Seren (enden. 


Qu ainigem Troſt ſetzte dieſes 
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